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Technische Dokumentation Klimageräte

Deckenmodelle ABY

MODELLE
Kühlmodelle

ABY 36 AGA 3
AOY 36ACA3L

MY 45 AGA 3
AOY 45ACA 3L

Wärmepumpen

ABY 36 RGA 3
AOY 36 RCD 3L

MY 45 RGA3
AOY 45 RCD 3L

•
Technische Änderungen vorbehalten - Stand; September 1998 Cl Axair 1998

cP
FUJITSU



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Übersicht technische Daten

lnnenelnhen ABY 36 AGA 3 ABY36 RGA3 ABY 45 AGA 3 ABY 45 RGA3
Au8enelnhen AOY 36 ACA 3L AOY 36 RCD 3L AOY 45 ACA 3L AOY 45 RCD 3L

Nennkälleleistung kW 10,5 10,5 12,7 12,7
--

Nennheizleistung kW . 10,7 . 13,7

Spannung V 400 400 400 400
Frequenz Hz 50 50 50 50

Slromaufnahme
• Kühlen A 6,4 6,6 7,5 7,5
• Heizen A - 6,1 - 7,4
• Anlaulstrom A 42 42 55 55

'-
Leistungsaufnahme
• Kühlen kW 3,8 4 4,6 4,6
• Heizen kW 3,3 - 4,4

Enlleuchlungsleislung Vh 4,0 4,0
I

5,5 5,5

Kältemillelmenge (R 22) 9 2150 2800 I 3150 3400
.--

Venilatordrehzahl
• Inneneinheit (n/mlh) !U1min 100019001750 100/9001750 1100/1000/850 1100/1000/850
• AuBeneinheit iUlmln 7901510 790/510 7901510 790/510

Lultumwälzung
• Inneneinheit (n/mlh) rn'lh 1800/1600/1400 180011600/1401 2000/1800/1600 2000/1800/1601
• AuBeneinheit rn'lh 5500 5500 5500 5500-.
Schalldruckpegel
• Inneneinheil (n/mlh) dB(A) 44/42140 44142140 46/44/42 46/44/42
• AuBeneinheit dB(A) 57 57 59 59

Abmessungen HIBIT
• Inneneinheit mm 240116601700 240/16601700 240/16601700 240/16601700
• AuBeneinheit mm 115219401370 11521940/370 11521940/370 11521940/370

Gewicht
• Inneneinheit kg 48 48 48 48
• Außeneinheit kg 94 96 102 108

- ,
Källernillelleitungen
• saugleitung mm 20 20 20 20
• Druckleitung mm 10 10 10 10
• mall. Leitungslänge m 50 50 50 50
• max. Höhendifferenz m 30 30 30 30---_.
Verdichtertlauart Hubkolben Hubkolben Hubkolben Hubkolben

Fernbedienung Infrarot Infrarot Infrarot Infrarot

Autom. Wiedereinschaltung ja ja ja ja
._--" ..._-

=-::-z
::
(,)
w...

Testbedingungen Kühlen: I.E. 27·C Tl( /19 FK
Heizen: I.E. 20·C Tl(

A.E. 35°C Tl(. I 24 FK
A.E. 7°C TK I GOC FK
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Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Abmessungen Inneneinheit
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Technische DokumentaUon Split-KJimageräte: Deckenmodelle ABY

Modelle: ABY 36 AGA 3 / AOY 36 AGA 3L

HauptkäItekreislauf ~-Z=(,)
W
~

Kapillanohr

v...üssiger(,----Jll.-.ll-......

thennlscher SChutz
(HeIsgasleItung)

"O====H

, /
~~Igkeltsa~schelder _

20 mm S8ugleltung

semceventil ____-r---~

10 mm Einspritzleitung

Ventu'ri-Verteiler /"I Ssrvlceventll

Verdampfer

___.J

,------ --- ---

Modelle: ABY 36 RGA 3W / AOY 36 RGD 3L

10 mm Elnspritzlelmng

VerdIchter Verflüssiger

Servlceventll-- I l"'-------JJ~ ,~-......- ....--'.J
C><l Bördelvel1llndung

- Kilhlen
• _ Helz8fl
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Technische Dokumentation Splil-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

U'__J, I
~~gkeltsa~SChelder

/
ServIceventIl

Serviceventil

20 mm saugleitung

thermischer Schutz
(HeIsgasleIstung) - o::;:~rr

10 mm Elnsprttzlettung KapIllarrohr ~

,::::J=::==~~::J=="fllOllll'====n I '
I

Venturl-Yerteller

I

Verdampfer

.

___.J

Hauptkältekreislauf

Modelle: ABY 36 AGA 3/ AOY 36 ACA 3L
r-'

Ventichter

._.~/

E1nsprltzventll

Kaplllarrohr

"'.....Trockner

Servlceventfl__

20 mm saugleitung

I --Ventu,rl-Verteller 8ervIceventii

Verdampfer

Modelle: ABY 36 RGA 3W / AOY 36 RCD 3L

...... -;.:li 10 mm Elnsprttzleltung

l><.l BönteJverblndung

- ......~ Kühlen
.....~ Heizen
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Hauptstromlaufplan

Models ABY36AGA3W/AOY36ACA3L
ABY45AGA3W/AOY45ACA3L

Fühler Raumtemparatur

Technische Dokumentation Split-K1imageräte: Deckenmodelle ABY

Anlaufkondensator
Ventilator

QQOl- I
Q)

JCl

~ J

Cl. •
E • :c

Q)
w • .c o J SChrittmotorI , C g•g;;

• ~ • Auf I Ab
Q) •::::I
Q)

(;5

SChrittmotor
g. links I rechts

I = I Hauptrelais

Ventllatormotor
(oben)

Ventilatormotor
(unten)

SA Sicherung

Verdichter

7

interner lhern. Molarschutz



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Hauptstromlaufplan~-z
::z::
(,)
w.... Models ABY36RGA3W/AOY36RCD3L

ABY45RGA3W/AOY45RCD3L

Fühler Raumtemparatur

SChrittmotor
links I rechts

Schrittmotor
Auf I Ab

Anlaufkondensator
Ventilator

Entstörfiner

l!J-{i}----{.

••·~~C'-----___'. i5
•
7

int. Ihem. Schutz

Verdichlerschülz

r-~"JJ.u:"'~Ul j--l
,'-.:-:=:_. . . '-·--zurlnnen-

=.''=:.-'==:'=:. ..J i..: "=-:---.-:= einheit
Spannungsversorgung

o~

g
- Fühler Raumlemp.
g~"==~~

Fühler AuBenlemp.
g~_==~tJ

Fühler Heisgasleilung

~:

~ 8
Vier-Wege-Ventil

8. >
g Cf)

elektr. Heizung
~-
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Installation
Um einen zufriedenstelIenden Betrieb zu gewährleisten ist
die Montage nach dieser Montageanleitung vorzunehmen.

Die Montageanleitung beschreibt die richtige Montage der
Innen- und Außeneinheit sowie die max. Leitungslänge
und Höhenunterschied der Verbindungsleitungen.

Mitgeliefertes Zubehör

Zubehör InneneinheIt
:~ SUIdC ....Name .~

(8100 1 Fernbedienung

~ 4 Mignon Batterien

:aB[ o. 1 Fernbedienungshaller

~ 3
SChrauben (3 x 12)
für Wandhalterung

~~;.;.~ 1 Isolierung

-,= 1 VT-Kabel

~ 2 lsoloierung (groß)

~ 3 lsoloierung (klein)

Q;:::z jeweils
Kabelbinder (groß und klein)

4

~ 4 Spezialmuller A(groß)

~ 4 Spezialmutter B(klein)

\':.0 :.\ 1 Bohrschablone
1 0 I

~ 1 Hillsanschluß
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Abweichungen von diesen Daten können zu
Fehlfunktionen führen.

Während der Montage sind die nationalen
Sfcherheitsbestimmungen zu beachten.

Zubehör AuBeneinheit
--- r-SÜlckNaJile- -~ -1

AusseIlen

@) 1 Kabeldurchführung

~ 1 Hilfsanschluß

•• tJiJ:i! ii) 1 Kanlenschulz

~ 2 SChraube (Gehäuse)

~ 1 KabelbInder

0 1 Kit I

I~ 1 Isolierung

I

i~ 2 Kondensatablauf

lllDCl 2 ßexibler SChlauch

~ 2 Blindstopfen



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Abb.l

Verbindungsrohre

Saugleitung 020mm
Einspritzleitung 010mm
Max. Länge SOm
Max. Höhe 30m

Außeneinheit

10

Verbindungsleitung
1.0 bis 1.5 mm2

H07RN-F

Kondensatleitung
VP25

SpannungsversorgungsJeitung
1.5 bis 2.0 mm2 (H07RN-F)

~; Spannungsversorgung
:;: 304W· 380-415V • 50Hz

I--r---'
Absicherung 20A



Technische Dokumentation SpJil-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Auswahl der Montageposition

Die Auswahl des richtigen Montageortes ist sehr wichtig,
da es nach der Installation sehr schwierig ist den
Montageort zu verändern.
Der Installationsort sollte zusammen mit dem Kunden, wie
nachfolgend beschrieben, ausgewählt werden.

Siehe hierzu Abb. 1 auf Seite 10

Inneneinheit

o Prüfen Sie vor der Installation ob die Decke für die
Montage und das Gewicht der Inneneinheit geeignet ist.

8 Es sollten sich vor den Luftansaugöffnungen sowie
den Luftausläßen keine Hindernisse befinden. Die Luft
sollte die Möglichkeit haben frei auszublasen.

@) Achten Sie bei der Montage auf ausreichend
Platzbedarf für Wartungszwecke.

o Beachten Sie bei der Auswahl des Montageortes auf
die Möglichkeit das anfallende Kondensat abzuführen.

o Montieren Sie das Gerät nicht an einem Ort, wo es
der direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist. Wenn
nötig, ist eine Blende anzubringen, die den Luftstrom
nicht beeinflußt.

8 Installieren Sie das Gerät an einem Ort, an dem es vor
Verschmutzung und Regen geschützt ist.

@) Achten Sie bei der Aufstellung der Außeneinheit auf
eine möglichst einfache Verbindung zur Inneneinheit.

o Stellen Sie keine Blumen oder Tiere in den Luftstrorn
des Ventilators.

@) Achten Sie bei der Aufstellung auf das Gewicht sowie
die Übertragung von Vibrationen auf das Gebäude.

o Bei der Auswahl des Aufstellungsortes ist darauf zu
achten, daß Nachbarn nicht durch die warme Luft
bzw. die Geräuschentwicklung gestört werden.

ODer Platzbedarf sollte gemäß der Abb. 3 entsprechen.
Der Luftstrom sollte nicht durch Gegenstände
beeinfJußt werden.

o Bei Wärmepumpen muß die Möglichkeit bestehen das
anfallende Kondensat abzuleiten.

z

rI)
Z-

Abb.. 3
Abb.. 4

a a

Luft
ö

min.100mm 0

~mind.10mm

Inneneinheit
(\ R i ! Ü ij 11 I: 11 11 11 n n i u 11 i ! B HUI ~

-kr
BOmm Abgehängte DeCk~e 150mmißt: ,:~ oder mehr

_ II;II:'U'

Abgehängte Decke
/

Außeneinheit

Die AuBeneinheit sollte auf einer ebenen Fläche auf­
gestellt werden. Die max. Neigung sollte nicht groBer
als 5Q sein.

Die AuBeneinheit sollte auf dem Untergrund !)ut befe­
stigt werden.

11



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Verbindungsleitungen
._. --------- _.. ----_ .. _-_.

Durchmesser max. Höheflunlet$thied
max. linge (zw.lnnen- und

klein groB AuBeneinheit)
I

I 10mm 20mm 50 m 30m _.Ji (3/8 ") (3/4 "I (164 11) (99 rt)I

Elektrische Verbindungsleitungen
Leitungsdurchmesser und Absicherung

-_. ---- .-
IStromversorgung {mm~ max 2,0

min 1.5

Versorgungsleitung max 1,5
(mm'l min 1,0

Absicherung (Al 20
'---_._--- ._-

brechen des Loches unbedingt darauf, daß im Inneren der
Inneneinheit keine Teile beschädigt werden. Ein entspre­
chender Anschlußstutzen kann optional bestellt werden.

Abb.43

-

Wand

Decke

Rundflansch für Frischluftanschluß

/
Bohrungen für LeitungsdurchführungBohrschablone

Bohrungen für Haltebolzen

,------------------,,
I
I,

........, ,
I \
, I

\~i ~-----------~~~
Flansch

Abb.44

Abb.45

Um die Bohrungen an der Decke zu kennzeichnen kann
die mitgelieferte Bohrschablone verwendet werden.

Abb.6

seitliche
Abdeckun~

(links)

Ansauggiller

r==="3~~~il.--- Luftfilter

Installation der Inneneinheit

Vorbereitungen
o Entfernen Sie die beiden Luftfilter.

f) Entfernen Sie die beiden Lufteintrittsgitter.

@) Entfernen Sie die beiden seitlichen Abdeckungen
Aund B.

Abb.. 5

Frischluftanschluß

Z Verwenden Sie immer H07RN-F oder gleichwertig.
~ Der Anschluß muß immer an einem eigenen abgesicher­
~ ten Stromkreis erfolgen.
..........
~
tn
Z

Bei Bedarf besteht die Möglichkeit eines Frischluftan­
schlusses an der Inneneinheit. Brechen Sie eines der bei­
den vorgestanzten Löcher aus. Achten Sie beim Aus-

Achten Sie auf eine gute und sichere Befestigung der
Dübel in der Decke. Die Abmessungen der Bohrungen
können Sie der Abb. 7 entnehmen.

12



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Abb. 7
30mm

Lochabstand der Haltebolzen 1600 mm
-+fo====--=-=~==::..:..:-=::...:..:..:::.:..:.t--l--30mm

Platzbedarf
zur Installation

Die Kondensatleitung kann ebenfalls je nach Anschlußart
auf der rechten oder linken Seite aus dem Gerät geführt
werden. Um diese Veränderung vorzunehmen, müssen Sie
nur den Anschlußschlauch und den Blindstopfen gegen­
einander austauschen.

f-h------------==;:l=f==F10 mm
155mm

I-- Abb.10

Abb.8

~ Der Haltebolzen sollte
Inneneinheit ~"-------t 30 - 50mm überslehen

~ Der Haltebolzen solile
. . . . . . . ~~ 30 - 50 mm überstehen

z

Verlegen Sie die Kondensatleitung mit einem stetigen
Gefälle von 1/50 oder 1/100.

Befestigung der Haltebolzen (Dübel ete.) in der Deeke

Achten Sie bei der Montage der Haltebolzen auf eine ent­
sprechende Festigkeit der Decke sowie eine ausreichende
Qualität dieser Bolzen von min. 1470 N.
Auf die montierten Bolzen können Sie bereits die beiden
mitgelieferten Muttern Aund Bgemäß Abb. 11 montieren.
Sichern Sie die Mutter Bmit einer handelsüblichen M 10
Mutter.

300mm
I--

Inneneinheit

Deckenausschlllll: 640mmg ~:~g~~ke
n-.. %illilI

Beim Teileinbau in eine Zwischendecke sollten Sie die
entsprechenden Abstände zwischen der Inneneinheit und
der abgehängten Decke beachten.

40mm Deckenausschnitt: 1580mm 40mm

i------------~:·"9ffi

Auswahl der Rohrleitungsverlegung

Wie in Abb. 9 dargestellt, können die Rohrleitungen in fünf
verschiedenen Richtungen aus der Inneneinheit geführt
werden.

Abb.11

A~;±;;~ktteQ:;;:;;~:utter A
Befestigungsmutter 83
Kontermutter M10

Abb.9

Anschlußmöglichkeiten der
Verbindungsrohre zwischen I.E. und A.E.

Aufhängen der Inneneinheit

o Heben Sie die Einheit vorsichtig an.

f} Hängen Sie die Halte- und Befestigungslaschen
zwischen der Mutter Aund Bein.

@) Die Inneneinheit kann mit Hilfe der Langlöcher
in die richtige Position gebracht werden.

o Stellen Sie mit der Schraube Bdie Höhe
des Korpus ein.

@) Fixieren Sie den Korpus mit der Mutter A.

o Kontern Sie die Mutter Bmit der M1 0 Mutter.

13



Technische Dokumentation Splil-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Abb. 13 und Abb. 14 Abb.16..

# "
Deck~e_/l":"'_' $

~I

Wand

Kondensat­
leitung­
anschluß

*i
Kondesat­
leilung

Öffung zum Anschluß der Kondensalleitung

Unlen

e12mm Bohrung

-

,­
\, ~

-',
'" ~_ln_n_e_ne_ln_h_eit_~

Bei der Montage der Inneneinheit als Teileinbau sollte das
Gehäuse unbedingt gegen Schwitzwasser isoliert werden.

Abb.15

Abgehängte Decke

Installation der Außeneinheit

Um einen sicheren Stand der Außeneinheit zu gewähr­
leisten sollte diese an den mit Pfeilen gekennzeichneten
Stellen befestigt werden (siehe Abb. 16). Bei der Befesti­
gung ist darauf zu achten, daß keine Schwingungen auf
das Gebäude übertragen werden.

Bei den Wärmepumpenmodellen fällt an der Außeneinheit
ebenfalls Kondensat an. Dieses ist mit dem mitgelieferten
Zubehör an den gekennzeichneten Stellen abzuführen.
Alle anderen Öffnungen sind zu verschließen. Zur Ver­
längerung des Kondensatschlauchs kann ein 16 mm
Schlauch verwendet werden.

- - -

~ ACHTUNG ~
Dieses Kondensat sollte unbedingt abgeführt werden.
Bei niedrigen AUßentemperaturen kann ,es ansonsten
zu Glatteisgefahr kommen.

14

Anschluß der Außeneinheit

Der Anschluß der Verbindungsleitungen ist durch über vier
verschieden Richtungen möglich.

Abb.17

Verkleidung A

Leitungsanschluß
nach

hinten

unten

Zum Anschluß der Leitungen müssen an der Außeneinheit
die Verkleidungen Aund Ddemontiert werden.

Abb.18

Nach dem Lösen der
Schrauben kann die
Verkleidung A durch
leichten Druck nach
unten entfernt werden

Verkleidung A

,~~l~:::"--Verkleidung 0

\
Verwenden Sie die mitgelieferten Schrauben nur an dieser Stelle

Entfernen Sie auf der von Ihnen geplanten Seite die dafür
vorgesehenen Durchführungen (Sollbruchstellen). Decken



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

Filterführung

'\
Hilfsleitung

Abb.24

Die Verbindungsleitungen (Einspritzleitung und Saugleitung)
können nun an der Inneneinheit befestigt werden. Zur
leichteren Zugänglichkeit empfiehlt es sich die Halterung
des Luftfilters zu entfernen.

Befestigen der Verbindungsleitungen

Abb.25

(1'/'

Die Verbindungsleitungen können nun angeschlossen
werden. Wenn die Rohre auf der Oberseite aus der Innen­
einheit geführt werden sollen, bietet der mitgelieferte
Hilfsanschluß eine gewisse Erleichterung.

Verwenden Sie beim Anziehen der Bördelmuttern immer
zwei Schraubenschlüssel. Einen zum Anziehen und einen
zum Gegenhalten.

Abb.26

Achten Sie beim Befestigen der Leitungen auf einen span­
nungsfreien Übergang (Rohrleitung - Innengerät) sowie den
einwandfreien Sitz der Börde!. Ziehen Sie die Bördelmuttern
zuerst leicht mit der Hand an.

Sie die entstandenen Kanten mit dem mitgelieferten
Kantenschutz sowie der Kabeldurchführung ab.

Installation der Verbindungsleitungen

--

~ ACHTUNG ~
- - -

Bördeln

Achten Sie beim Vertegen der Verbindungsleitungen
darauft daß die Bögen nicht über 900 gebogen werden.
Es sollte auf alle Fälle darauf geachtet werden,da6 der
Durchmesser des ROhres erhalten bleibt. Ein mehnnali­
ges Verbiegen an der gleichen Stelle führt ~u Kaltver­
formung.en des Materials und kann somit UlSache von
Materialbriichen sein.

Abb.19

Abb.21

Um eine saubere Schnittstelle zu erhalten, sollten Sie das
Kupferrohr mit einem Rohrabschneider ablängen. Entfernen
Sie nach dem Ablängen den Grat, um ein Eindringen von
Spänen zu vermeiden, sollten Sie die Rohröffnung nach
unten halten. Entfernen Sie die mitgelieferten Überwurfmut­
tern an der Innen- sowie Außeneinheit. Stecken Sie diese
Überwurfmuttem auf das Rohr und beginnen Sie mit einem
geeigneten Bördelgerät zu bördeln. Achten Sie während
dem bördeln darauf, daß der Durchmesser nicht zu groß
wird. Ein ordentlicher Bördel muß glatt und sauber (ohne
Risse) sein.

Tab.3
I

Roluleltung MutlBrI
Elnspritzleilung W=22

saugleitung W=36
-----

15
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Abb.27

Anschlußleitung

Tab. 5
I "-'--'
I
i

Elnsprilzleitung

SaugleilUng

Anzugsdrehmoment

kleines Ventil (Einsprrtzleitung) großes Ventil ISaugleltung)

1,47 N • m(15 kgl • cm) oder weniger

1,47 bis 19,6 N • m (150 bis 200 kgr • cm) oder weniger

Vakuumpumpe

Schrader­
schläuche

VentilS

': ~:.:
Einspr. -Itg ~.

Saugltg. Kappe

~....
1", t

VentilA

Abb.29

Tab. 6

-~-._-9.BO-::C~!fil-_etas-.--:-.~ I~~~~_Jl8SVenlil '--J:

L-'l-'--
Die Leistung geht zurück und ein ungewöhnliches
Geräusch ist hörbar, wenn das Ventil nicht vollständig
geöffnet ist.

Ventil B
saug­
leitung

Anwgsdrehmoment

30,4 bis 34,3 N • m
(310 bis 350 kgf • cm)

78,4 bis 98 N • m
(BOO bis 1000 kgf • cm)

--- - -----_ ..._---

Ventil A
Einspritz­

leitung

Rohrleitung

saugleitung

Einspritzleitung

IsolierUng--=======F+_.J~

Abb.28

Schließen Sie die Verbindungsleitungen an der
Außeneinheit in gleicher Weise an die Außeneinheit an.

Tab. 4

Druckprüfung

Führen Sie mit getrocknetem Stickstoff eine Druckprüfung
(gemäß den gültigen Richtlinien) der Verbindungsleitungen
durch. Beheben Sie alle Undichten um ein absolut geschlos­
senes System sicherzustellen.

Evakuieren der Anlage

Entfernen Sie die Abdeckkappe am Ventil (Servicean­
schluß) der Außeneinheit. Schließen Sie an dieser Stelle
Ihre Monteurstation und die Vakuumpumpe an. Sie kön­
nen nun mit dem Evakuieren der Verbindungsleitungen
sowie der Inneneinheit beginnen. Evakuieren Sie die
Anlage bis zu einem Druck von 1,5 mmHg bzw. 0,002 bar
(1 bar =750 mmHg, 1 mmHg =1Torr).

Ist dieser Druck erreicht, können Sie die Vakuumpumpe
abschaften. Beobachten Sie jedoch den Unterdruck in der
Anlage über eine Stunde. Sollten der Druck sich nicht
wesentlich verändern, können Sie davon ausgehen daß
die Anlage in Ordnung ist.

Anschließend können Sie die beiden Abdeckkappen an den
beiden Ventilen entfernen. Mit dem mitgelieterten Sechs­
kantschlüssel können Sie die beiden Ventile langsam öffnen
bis diese vollkommen geöffnet sind.

Nach dem Beendigen der Arbeit sind wieder alle Abdeck­
kappen auf die Ventile zu schrauben.

Zusätzliche Kältemittelfüllmenge

Die Außeneinheit ist mit einer Kältemittelfüllmenge vorge­
tüllt. Diese Kältemittelfüllmenge muß jedoch je nach

16
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Abb. 31

XFalsch

Kondensatleitung

oRichtig

~X Falsch

Kleben Sie diese Leitung in den dafür vorgesehenen
Stutzen. Achten Sie auf eine 100 %dichte Verbindung.

• Längere Leitungen müssen in einem entsprechenden
Abstand abgehängt werden.

• Bauen Sie keine Rohrentlüfter ein.
• Isolieren Sie die Teile der Kondensatleitung die sich im

Gebäude befinden.
Tab. 7

Leitungslänge (zwischen Innen- und Außeneinheit) mit einer
zusätzlichen Kältemittelfüllmenge übersetzt werden. (Eine zu
geringe sowie eine zu große Füllmenge führt zu Betriebs­
störungen der Anlage). Als Richtwert können Sie folgende
Werte pro zusätzlichem Meter Rohr1eitung verwenden:

Oie maximale Rohleitungslänge von 50 m darf nicht über­
schritten werden.

Isolierung

~----- - ~----------- _._- ..

1: -~. lt:'isllJ,..gslange 10 m 20 m 30m 4C),m sam g/m
I MadiIIl ----. -. (3311) (66 ft) (99 fl) (132 ft) (164ft) ozJf I
--- .._- ._- --=- - ---- I--- 1---.. --

Kühl- 135 9 405 9 675 9 945 9 1215 9 27 g1m

I modell 4,801 14,301 23,801 33,301 42.901 0,9501 I r
, ßSY36

Wärme-

I pumpe
I

I
Kühl-

kein
400 9 BOa 9 1200 9 1,4101/3,3 fl

modell 14,1 01 28.20l 42,3 01 40 g1m
ABY 45

._-~
Wärme-

L_ pumpe--

Die gesamten Verbindungsleitungen müssen mit einer
wetterbeständigen Isolierung geschützt werden. Achten
Sie beim Isolieren auf die vollkommene Geschlossenheit
der Isolierung.

Halterung

Abb,32

Isolierungsstücke

Abb.30

Inneneinheit

Abb.33fsolierungsstücke+
1-_-.lZazzz7iepzm..J--_Verbindungsrohre

Kabelbinder
Dicht verschlossen

• IS91ierung

Kabelbinder

Isolierung

Kondensat­
ablauf

Elektrischer Anschluß

Installation der Kondensatleitung

• Verlegen Sie die Kondensatleitung mit einem stetigen
Gefälle von 1/50 oder 1/100.

• Verwenden Sie ausschließlich harte PVC-Leitungen
(VP 25) mit einem Außendurchmesser von 36 mm.

Beim Umgang sowie dem Verlegen der elektrischen
Leitungen sind unbedingt alle gesetzlichen Richtlinien einzu­
halten. Die Absicherung der bauseitigen Spannungsversor"
gung sowie der entsprechende Leitungsdurchmesser muß
gewährleistet sein.
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Verbindungs­
leitung

Verbindungsleitung
'-.../

Klemmblock

Zugentlastung_- ='==r(~:~~O~~::~V',";"d""9'-~
leitung

Zur Außeneinheit

Abb.38

Außeneinheit

Beachten Sie beim Anschluß der Außeneinheit die glei­
chen Richtlinien wie beim Anschluß der Inneneinheit.
Überprüfen Sie den Anschluß der Verbindungsleitungen
gemäß dem unten aufgeführten Schema.

Klemme

~ r~1' ~ ,x Kabel-., '. schuh

'"

MehradrIge Leitung

Anschluß­
block

Draht

-

~ ACHTUNG ~
Beachten Sie beim Umgang mit elektrischem strom
unbedingtdie fünf SicnemeitsregeJIiI.

Verwenden Sie auf aUe Fälle nur zugelassenes
Werkzeug sowie entsprechende SclilutzbekleidlJng.

Verwenden Sie bei mehradrigen leitungen immer
AderendhülseJil.

Der Schutzleiter muß immer länger als die anderen
leitungen sein.

Abb.35
EInadrIge leitung

~\ tSChleife
N; ~ .

~ Isolierung ".:

z
o

Abb.39

Anschlußblock

Spannungsversorgung

+g
t fi

Verbindungsleitung
ZWischen Innen­
und Außeneinheit

tttttttt

".,,"""",,_ 1l~
vllfSOrgung ro ~

Erdung ':"

InneneinheIt

Anschluß der Inneneinheit

Abb.36

Entfernen Sie die Abdeckung Ades Klemmkastens an der
Inneneinheit. Führen Sie die leitung über die dafür vorge­
sehene Öffnung ein und klemmen Sie die Leitungen ent­
sprechend dem Schaltplan an. Achten Sie auf die
Zugentlastung der Leitung.

1 I---t-t-----j 1
IT\I'@ Steuerleitung r;o;"\ ß'\
w~------~Erdung~

AuBeneinheitInneneinheit

Spannungsversorgung
der Innenemheit

Anschlußbox

AbdeckungA

Abb. 37
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Abb.40t

Kabe/binder

Verdichter

Außeneinheit

100mm oder weniger

~==:tt~b-__ Abdeckung D

Testlauf

Um die Funktion der Anlage zu überprüfen, befindet sich
auf der Fernbedienung ein kleiner Knopf mit der
Bezeichnung "TEST RUN", Wenn Sie diesen Knopf drucken
arbeitet die Anlage ohne Thermostat. O.h. unabhängig von
der Innentemperatur beginnt die Anlage zu arbeiten. Sie
können während des Testlauf alle Funktionen überprüfen.
Nach dem Test der Anlage ist die Anlage unbedingt wieder
mit der "STARTISTOP" Taste auszuschalten.

Abb.41

Montage der Fernbedienung

Die Fernbedienung kann entweder mobil oder fest an der
Wand befestigt werden. Achten Sie bei der Wandmontage
darauf, daß der Sender der Fernbedienung sowie der
Empfänger der Inneneinheit mit einer max. Entfernung von
5 m in direktem Sichtkontakt stehen. In jedem Fall sollte man
bevor man die Fernbedienung fest an der Wand montiert die
einwandfreie Funktion überprüfen.

Abb.42

D
000

o
Start I Slop

Test Run

z
o-
~
-'
-'
~
CI)
Z-

Feste Befestigung an der Wand

Die Anrage darf nur kurze Zeit im 11TEST RUN" Modus
betrieben werden. Auf keinen Falt darf dieAnlage mit
der Einstellung' "TEST RUN" im Oauemebieb betrieben
werden. da dies zu Schäden am Verdichter führt.

~ ACHTUNG ~

TEST RUN

Während dem Testlauf ,.TEST RUN" blinken die beiden
LEO's (TImer und Operation) gleichzeitig langsam.

•

So nehmen Sie die
Fernbedienung aus
der Wandhalterung

So setzen Sie die
Fernbedienung in
die Wandhalterung

Monlieren Sie die
Wandhalterung

Mobile Befestigung der Fernbedienung

Montieren Sie dIe
Wandhalterung

So setzen Sie die
Fernbedienung in
die Wandhallerung

Befestigen Sie die
Fernbedienung wie

abgebildet
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Fertigstellung der Anlage

• Montieren Sie wieder alle entfernten Abdeckungen
und Blenden.

• Montieren Sie die Halterung des Luftfilters

• Montieren Sie die Lufteintrittsgitter

• Montieren Sie die seitlichen Abdeckungen A und B
sofern die Inneneinheit nicht im Teileinbau montiert
wurde.

• Montieren Sie die Luftfilter.

Übergabe der Anlage an den
Z Endverbraucher

Weisen Sie den Endverbraucher in die Funktionen sowie
die Bedienung der Anlage ein. Übergeben Sie die mitgelie­
ferte Bedienungsanleitung.

z-
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VORSICHTSMASSNAHMEN
• Ve, ....Wq""lI ~... AnlolI" -"':VOR6lCHrSMA6SNAHMEN· gn'lndllllll ~w",_. c1lmlt _Iomla. _IonunI Offolll1.

• Die An...w.nglMl 11\ dl_m _nIft dIe...n .... &inlMlW"lI liehe.... Betrl_inlluno'"

• ·VORSICIfT· und ·OEFAHIl" IMbon In cMn ~6I11eG"'d.n AIlWelounll"n lDlgendo BecMuwnll:

• Versuchen Sie out ko,nen FolI, dlltses Khmog.ret selbst zu Inatellleren.
• Dieses Gerit enthält keine Teile, die vom Benutzer gew.rt.t werden können.

Überlassen Si. siimtllche Roparatururbelten qu.liflzi.rtem Kundendlenstpenonel.
• Bel einem Umzug sind dlu urforderlichen Demontage- und Neuinstollatlonserbelten

von einem qualifizierten MontagotltChniker auszuführen.
• Holten SI. sich nicht lingere Zelt direkt im Strom dar klimutisi.rten Luft aut.
• Stacken Sie wedet' Finger noch .nder. Gegentltinde in clsn Luftllus'oa oder in den Lufteinr.ß.
• Betrieb der Kllm.anlag. nicht durch AUltSChelten des Stromunterbrechers usw. stur­

ten und stoppen.
• Bei einur Fehlfunktion Iz.B. bei Brandgeruch) Betri.JJ sofort unterbrechen. TrennllChelter

eu.seholtan und zugel.ss.nun Fach-Kundendienst zu Rate ziehen.

6 VORSICHT

r:- DIe...blchen weist out Abliute hin, die b.1 unsachgemißM Durchfiihrung :w schwe·
!~ VORSICHT ren Verletzungen oder dem Tod des Benutzenl führen können.

& GEFAHR ·VORSICHT" Döeses Zelch... weist.uf AbIIuf. hin. die bei unsachgemäßerDurdlführung ochid-
liehe Folgen für den BlIt'lutur oder ..Ine Einrichtungen hoben können.

-

GEFAHR
• Sorgltl1 Sie beim BetTieb für uusnoichende Belüftung.
• Lulten Slu den Luftstrom nIcht auf eine Feuerstelle oder ein Heizgerät.
• Steigen Sie nleht ,ut das Kllmaserit und stellen Sie keine Gegenstiinde aut dem Gerit ub.
• Hingun Sie kein. Gegunslände em Innengerit uut.
• Stallen SI. keIne Blumenvasen oder RiissilJkeiten unth.ltunde Behälter auf das Kllm.gerlt.
• Verachütten Sie hlne Flüssigkeiten uut d•• Klimugerät.
• Berühren Sie da!! Klim.gerit beim Betri.b nldlt mit nauen Hinden.
• Trennen Sie du Klimugerit vom Netz. wenn es lingere Zeit nIcht betrieben werden soll.
• BeIm Reinigen der K1im..nlogo od. AUSWllChsein des LuftfUters steh TrenllSChah.. ausschslten.
• Wahrend du Hetza"'i werden die Ansehlußanneturun h.Iß: mit Vorsicht handh.ben.
• Überprüfen SI. das Gerit In regelmißigen Abständen uut einwundfrele Instull.tion.
• Hulten 81e Huustlere und Pflanzen nioht Im dlrektlln LufUtrom.
• Bel Wlederlnbe1riebnahms noch ling.... Betriebsuntartlrechunglm W1nt... wie folgt vorgehen:

Den Netndlutt.. i_eils mindestens 12 Stunden vor Inbetrlebnahme dar Anlslle elnscl1atten.
• Trinken Sie nicht d.. ous dem Kllmegerit ebleutende Waaser.
• Das Klimegerilt dllrf nicht zur Lagerung von Lebensmitteln. pfl.nzlichun oder tleri·

schen Produkten. Prizlslontgeriten und Kunstwerkun verwendet werden.
• Die KÜhlrippen dürlen keinem lIturken Druck ousgnlltzt werden.
• Betreiben SIe du Klimsgerit niu ohnu Luftfilter.
• Lufteinle6 und .uuslua dürfen nicht verstellt oder verdeckt werden.
• Achten SIe derauf. deß sich elektronische Gerite In einem Abstend von mindestens

einem Moter von Innen- und AuBengerit befinden.
• Vermelden Sie eine 'n.t.llotlon des Kllmeg8l'it.. in d.r Nihu eines Kumine oder en­

deren Heizgeritn.
• Hulten Sie Kleinkinder bei der lnstelllerung von Innen· und Außengerit fern.
• Verwenden Sie keine zündfihlgen Ge.. In der Nähe des Kllmegeritee.

21



Technische Dokumentation Splil-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

MERKMALE UND FUNKTIONEN

(~A_U_TO_M_A_:r_IK_B_ETR_IE_B )

• KÜHLMODELL
Drücken Sie den START/STOP-Knopl. Das Gerät beginnt
den autometischen Betrieb je nech Einstellung in der
BetriebSllrt Kühlen oder Enlfeuchtan und richtet sich da­
bei nach dem Thermosteten und der momonlanen Raum·
temparatur.

• HEIZ./kÜHLMODELl. (UMKEHRZYKLUSJ
Drucken Sie den START/STOP·Knopf. Das Garät beginnt
den automatischen Batrieb ja nach Einstellung in der
Betriebsert Heizen. Kühlen oder Überwachung und rich­
tet sich debei nach dem Thermostelen und der momen·
tenen Raumtemperetur.

( SCHLAFZEIT-TIMER )
~._-------

• KÜHLMODELl.
Wenn in den BetriebSIIrton Kuhlen oder Entfouchton die
SLEEP·Tasta gedrucllt wird. wird die Einstellung des Ther·
mosteten wäh rand der Bell iebsper iode allmählich erhöht.
Wann die einge51ellte Zoh erreicht ist, scheltet sich das
Gerät eUlometi&Ch eb.

• HEIZ·/KÜHLMODELL IUMKEHRZYkLUSI
Wenn in dor BotriebSllrt Heizan die SLEEP·Teste gedrückt
wird, wird dia Einstellung des Thermostaten während der
Betriebsperiode allmahlich verringert; in den Betriebs·
arten Kühlen odor Entfauchten wird die Einstellung des
ThermoBlaten während der Betriebsperiode ellmählich
erhöht. Wenn die eingestellte Zeit erreicht ist, schallet sich
des Gerät aUlomatisch eb.

(_D_RA_HT_LO_SE_FE_R_N_8_E_D_IE_N_U_N_G ~)
Die drohtloso Fernbedienung ermöglicht aine bequeme
Steuerung des Klimegerätes aus der Entfernung.

OMNIDIREKTIONALE LUFTUMWALZUNG
(SWlNG·BETRIEB)

Durch den gleichzeitigen Einsetz der SWING-Einstellung UP/
DOWN (oben/unten) und RIGHT/LEFT (rltChlslllnks) fü r die
Luftleillamallen kenn die Luft .dreidimensional. in slla Rich­
tungen dirigiert werdan. Da die Luftleit1clappen UP/DOWN
entsprec:hend der Einatallung des GerätllS automatisch ar'
beiten. kann die Richtung der Luftstromung abhängig von
dar Betriehsart eingestellt werden.

(~S_C_H_IM_M_EL_F_E_ST_E_R_L_U_FT_FI_LT_E_R__~)
Der Luftfiller wei!t eine Schimmelbildung verhütende
Oberflächenbehandlung eul. die einen sauberen Belriob
gewahrleislet und die Pflege vereinlacht.
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BEZEICHNUNG DER TEILE

Anweleungen. cIIe _Ich auf den Heizbetrleb beziehen i-' .Ind nur auf da HEIZ./KÜHLMOOEll IUmkehrzykl..., anwendbar.

Abb.1

Abb.4

@

Abb.5

Abb.3

Dieaer SChUtllChalter wird
während der elektriachen
In_18118t1on eingebaut.

Abb.7
'------
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r--1 Abb. 1 Innengerit

(j) Bedlenungllfeld (Abb. 21--------,
® Tute tür lutomatische Um.eheltung

(MANUAL AUTOI
® Fembedienung.-Signellmpfinger
@ Betriebslempe (OPERATlON) (rotl
® TlMER·umpe (grün)
® Lampe tür eutom.ti.ehe luftlelt·

lemellen·FÜhrung horizonte I lHORI­
ZONTAl SWING) lorangsferben)

o Lampe tür eutomatlBohe Luftleit·
Illmellen-Führung vertikel (VERTICAL
SWINGI (orangeferben)
• Wenn die TlMER·lampe beim Betrieb des

Timers blinkt. bedeuleldies, deß eine feh­
lerhalte Timer-EinJlellung vorlisgt. (Lesen
Sie den Abschnin •Autometische Wieder­
einschellunli·-eüISeils 16.1

® EinleBghter IAbb. 31
® Ventkele luftteitlemellen (UP/DOWN)
~ Horlzolltllieluftleitlemellen lRIGHTIUFTl

(hinter den vertikalen Luftleltlemellen)

Abb. 4 Au ßengeriit I---------~

® LufteinlllB
@ LüftAusllB

r--1 Abb. 5 Fernbedienung

@ Tallte für SehlafzeJt-limer (SLEEPI
@ G_mtbetrlebstllllte (MASTER

CONTROll
@ Eln.telltasten für Temperetur (SET

TEMP.) und Uhrzeit (SET' TlME) 10/01
@ Signelgeber
@ TlMER·T.llte
@ Geblisadrehzahl-Wahhllllte

[FAN CONTROL)
@ START/STOP-Tallte
~ Deckel d.. Batt.rIef.eh.

Auf der Innenseite dM BatteriafadldecblslAbb. 61­
@LU~S~OMR~NGSTASTE

@ Tallte ENERGY SAVE
@ CODE CHANGE [Schiebeschalter)

Dilmt"zum Umschalten des Codes deI
Fernbedienung.
(Male. 4 Anlegen 1

3 ZeltelnllteUknopf
@ TltlItIauftalltalTEST RUN)

• Oi8&a Taels disnl lur Überprüfunll du
Klimegerit.. nach der Instellation und iSI
bei normelem Betrieb nicht Zu betätigen.
de die Thermostatfunklion des Klima·

_ ...gerites andarenfalls nicht eInwendfrei ar·
beilet.

• Wird diese Tasta während dss normalen
Bstriebs gedrückt, so schallet das Garitluf
die Test-Betriebsan um, und dis lampen
OPERATION und TIMER am Innengerät
beginnen gleichzeitig Zu blinken.

• Zum Beanden des Test betri ebs drücken
Sie en!Wildar die TCST RUN·Taste smaut
odsr Sie drücken die STARTISTOP.T8Ite.
um des Klimagerit auszuschelten.

~ ACL-Knopt

~@ An~elgefeld der Fembedlenunll (Abb. 7) ­
~ Übertragung_nzelgll
@ Anzelge für Zelteln&tellung
(D Betriebs8rten-Anzelge
o Anzelga der limer·Funktlon
@ Anzeige der Geblisedrehzlhl
@ Anzelgll der Einlltlliltemperlltur
~ limlll'·Elnlltenanzeige
~ Anzeige für Temperatureinstellung

24
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t VORBEREITUNGEN VOR INBETRIEBNAHME

Einlegen der Batterien (R03/LR03 x 4) &. GEFAHR

legen Sie zwei Batterien ein.
Auf richtige Poleritil (WS I lIChten.

Drücken Sie auf den TIME ADJUST·Knopf.
Den Knopf mit einem spitzen Gegenstand (Kugelschreiber o.ii.leindrucken.

• Ergr.if.n Si_gHtin••• VoraichtamaBn.h·
men~ um zu verhindern, deß Klein1cinder
veJllehentllcll Bllllrlen venIChlucken.

• Wenn dill FftT1bedienung langers Zeit nicht
verwendet werden eoll, entfernen 511 dil
e.tteriln um line mögliche Beachlldigung
durch Au,llufln von Elekt'olvt zu vermel·
den.

• Falle Batt.ri,elel<trolyt in Konlekt ml1 H.u~
Augen ~rMund (J61.~n9t, l1iA belrotferum
Stellen lInverzughch mit f1Ilchlich Waue,
abspulen und einen Atzt aufsuchen.

• ErschOpne Batterien sollten mÖglichst bald
au,geweens." und vorochrlftemlißig
entsorge werden.

• Vertuehen Sie eut keinen ~III. die Ballsr;·
en eulluleden

Der Deckel des Batter'letachs läßt sich durch leichtes
Andrücken und Schieben öffnen.

~
Bringen Sie den Blltterlefachdeckel wieder an.

2

1

3

1
2

3

Betätigen Sie die Tasten (0/0). um die gegenwärtige
Uhrzeit einzustellen.
Taste 0 : Die Ziffern _rden Inkrementiert.
TlISte 0: Die ZIffern werden dekrementiert.
(Bel jede, Betätigung einer dieser Tllsten wird die Zeitenzeige In I·Minu­
ten-Schrinen erhöht bzw. verringert; Werden die Testen gedruckt gehel­
ten, so beginnIsich die Zeitenzeige in 10·Minutan-Sc.hritten zu ändern.'

Drücken Sie erneut auf den TIME ADJUST.Knopf.
Demil ist die Einslellung der Uhrzeit beendet, und die Uhr läult on.

Wochleln Sie die BIlle,;sn Sleu paar­
wel..gegen zwei Bertenen desgleicnen
Typs eUI.

Uneer normalen Bedrngtmgen beträgt
die Lebensdauer der Batterien etwa ein
Jenr.
W.nn lieh der Wirkunglberlieh dIr
Fernbedienung st.rk verkum. lind dill
Batterien erschopft und rnölUn 8U&98'

woch...ltwerden. Drüdten S4e nech dem
Einllg.n ,,;..ner Betterien mot einem
spillln Geglns,"nd. l. B. dar Spitze li·
nes Kugelsehrelbetl, auf den ACl-!(nopf
Im .nneren d•• Batlilriefachs.

Hinweise zum Gebrauch der Fernbedienung

(Il EinMU.n _ Fwnbedhlnu"ll Q) En1I...... der FembMlie·
n....11 rum G.Ilt.ucll

(V Eln..,..n der Fwnbedlenung ()) 01. Gerat wie dlIl11"1l1lt
Im H.......nbrlng....

• Für einwandfreie Ubertragung muß der Geber en der Vorderseite der Fernbedie­
nung euf den signelompfänger em Klimegerlit gerichlet werden.

• Betriebsbereich: ca. 7 Meier
• Einwandfreier Empfang durch das Kli magerill wird durch ein akustisches Signal

beSliiligt.

• Ertönt kein Piepion, drücken Sie die Teste an der Fernbedienung erneut.

Zur Benutzung als Fernbedienung I
Montage der Halterung für die Fernbedienung

~
~ \ n

sChra:~en ~\ .
of

CD Mon_de,
HlIII....ng

"~.
SChrd~en •\ .

.-
CD Mond n_

HoIt ng

I Zur Benutzung als ortsfeste Steuerung an der Wand
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BETRIEB

Anweisungen, die alch auf den Heizbetrieb bezi.hen (') alnd nur auf du HEIZ-/KÜHLMODELL (UmllehrzylllusJ anwendber.

Wehl der Betriebsart

1

2

Drücken Sie die START/STOP-Taste.
Die OPERATION-Anzeigelampe lroll des Jnnenengersls leuchtet auf.
Das Klimegerat schaltet sich ein.

Betätigen Sie die MASTER CONTROL·Taste zur Wahl
der gewünschten Betriebsart.
Bei jeder Belilligung der Te6te wechselt die Belriebger1 in der folgenden
Re;henfolge:

r AUTO -- COO~ DRY
(A.utomll,kl (Kühllnl (Entfsuchtenl

- 'HEAT .. FAN _----..J
(Hlizen) ILuflumwllzungl

Nech CI. drei Sekunden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im An·
zeigeleid.

Beispiel: Einstellung aur COOL

Einstellen des Thermostets

Drücken Sie die SET TEMP·Taste.
Teet. 0: Zum Erhöhen der Thermostllein.tellung
Teste 0: Zum Verringern der ThermoslateinsteIlung

eThermostat-Einlrtellbereich:
Autometlk lS'C bis 30 ·C

• Heizen l6'C bis 30 'C
Kilhlen. Entfeuchten IB'C bi9 30 'C

In der Belriebsart FAN (luftumwelzung) kann der Thermostel nicht zur Einstellung
der gewilnschten Raumtemperatur velWendet werden (die Ein9lelltemperalur er·
scheint nicht im Anzeigefeld der Fe rnbedienung).

Nach ce. drei Sekunden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im Anzeigefeld.

I Bei der Thermosteteins.ellung handelt es SIch um einen Richtwert; die tetsilch·
Lliche Reumtemperatur kann geringfügig von diesem Wert abweichen.

Einstellen der Geblösadrehzahl

l
oll,,-,'0.-.;5- ' ... '
CJ c:::>

[ffi
l

. I

~
I ~6"._'_..... -
o 0,
I - .

Beispiel: Einstellung auf 26 oe

Drücken Sie die FAN CONTROL·Taste.
Bei jeder Betätigung der Tesle wechselt die Gebläsedrehzahl in der folgenden Rei­
henfolge:

CAUTO -HIGH--MEO -lOW~
(A.utomllikl Ihochl Iminell loiedri2l

Nech ce. drei Sekunden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im Anzeigefeld.

Bei Elnst.nung der FAN CONTHOl-T.dll auf Autom.tlkbetrreb (AUTO):
, Heizen: Zu Beginn des Autometikbetrlebs sowie bei niedriger Temperatur der

in den Raum geblesenen Luft arbeilet des Gebls6e mit niedriger Dreh­
zahl; bei steigender Temperatur der in den Reum geblesenen luft wird
die Drehzahl erhöht. Bei einer niedrigen Temperatur der vom Innen- Beispiel: Einstellung aur AUTO
gerät in den Raum geblasenen Luft jedoch erbeitet des Gebläse mit
sehr niedriger Drehzahl.

Kühlen: Sobald die Raumtemperatur ungetilhr d,a Einsteillempereiur erreich'
hat. wird die Gebläsedrahzehl verringert.

lultum- Des Gebläse scheltet sich abwechselnd ein und aus; wenn es einge-
wi'zunll: schaltet iSI. läuft es mit niedriger Drehzehl.

Im Überwechungsbetrieb sowie zu Beginn des Heizbelriebs läuft das
Gebläse mit sehr n'edriger OrehZ8hl.

r Ausschalten des Klimagerites'------ .....J

Drücken Sie die START/SrOP·Taste.
Oie OPERATION·Anzeigelempe (rot) erlischt.
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t BETRIEB

Anweisungen, die sich auf den HeWMtrleb beWlen (") sind nur euf das HElZ./KUHlMOOEL1.IUmkehrzyldus) enwendbar.

Hinweise zu den einzelnen Betrlebsarten

8etriebMrt AUTO:
KUHLMODELL
• Wenn die Raumlemperalur um 2· höher

i6tel6 die eingestellte Temperatur, schal·
tet des Gerät lwischen Kühl· und
Entfeuchtbetrieb um.

• Beim Entfeuchtbetrieb wird des Gebliise
lur leichten Kühlung suf LOW (niedrig)
gestelll und schaltet sich zeitweise soger
ab.

• Wenn die automatisch gewiihlte
Betriebserl nicht Ihrem Wunsch ent·
sprichl, lesen Sie euf Seite 7 und wiihlen
Sie die gewunschte Betri.bsert (COOL,
DRY, FAN).

AUTO ,. Automatische UmKhaltungl:
HElZ·/KÜHLMOOELL IUmkehrzykJusJ
• Bei der Betri.bsart AUTO CHANGEOVER IAulomatische Umschaltungl wöhlt de.

Klimageriit die entsprechende Betriebsert (Kühlen oder Heilen) entsprechend der
Raumtemperalur.

• Wenn die Betriebsart AUTO CHAGEDVER lum ersten Mel angewählt wird,lauft
des Gebläse In etwa der ersten Minute mit sehr geringer Geschwindigkeit. In
diaser Zeit ermittelt des Geriit die klimetischen RBumbedingungen und wählt
dann die enlsprechende Betriebsart.

• Wenn das Klimageräl die Raumtemperetur euf ~inen Wert nehe der Thermostet·
~inslelJung gebrachl hel, schaltel ee euf Uberwachungsbelrieb um. Im
Uberwachungsbetrieb läuft das Gebläse mit geringer Geschwindigkeit Wenn die
Raumtemperatur sich nachtriiglich endert, wahlt das Klimageräl wiederum selbst·
tätig die Betriebsart (Heilen oder Kühlen), um die Raumtemperatur wieder in
Flichtung des am Thermostaten eingestellIen Wertes zu bringen. (Der
Uberwachungsmod us erbeitet Im Bereich von ±2 ·e relativ lUr Thermostetein·
stellung.)

• Wenn die automatisch gewählte Betrieb9art niCht Ihrem Wunsch entspricht, le­
sen Sie auf Seite 7 und wählen Sie die gewünschte Betr;ebsart IHEAT, COOL.
DRY,FAN).

'Hefzen lBetrieburt HEATI:
• Diese Betriebsart dient lum Erwlirmen der Reumluft.
• Nech Wahl der Betriebsar\ HEAT arbeitet das Klimagerat ca. 3-5 Minuten leng

mit niedriger GebJasedrehzahl, wonech 8S auf die eingestellte Gebläsedrehzahl
umschaltet. Wehrend dieser Zeitdauer erwörmUich das Innengeriit ausreichend,
bevor es den vollen Betrieb aufnimmt.

• Bei sehr niedrigen AuBentempereturen kann sich Frosteur denn Außengeral bil·
den und eine Beeinträchtigung der Geriiteleislung verursachen. Um Frost zu enl·
lernen, schaltet das Gerät von Zeit lU Zeit eutomatlach In den Entfrostzyklus.
Während dB!l Betriebs der automatischen Entfrostfunktion blinkt die OPERATI­
ON·Lampa [rot), und der Heilbetr;eb wird unterbrochen.

Kühlen lBetriebsart COOl):
• Diege Betriebsart dlentlum Klimatisieren der Raumluft.

Entfeudrten lBetriebsart DRY):
• Verwenden Sie diese Betriebsart, um den Raum bei gleichzeitiger

Entfeuchtung der Luft laichlzu kuhlen.
• In der Betriebsart Enlfeuchten ist kein Heizen des Raumes moglich.
• In der Betriebsart Entfeuchten arbeitet das Klimagerät mit niedriger Drehzahl,

und das Gebliise deslnnengerates schallet sich möglicherweise ab und zu aUB,
demit die Luftfeuchtigkeit wirksamer reduziert werden kann. Solange ein bestimm­
terWert derreletiven Feuchte überschritten bleibt, erheitet des Gebläse mitnied·
riger Drehzahl.

• In der Betriebsart Entfeuchten kann die G.bliisedrehlahl nicht vom Benutler ge­
ändert werden.

Luftumwilzunll Uletrieburt FANl:
• Verwenden Sie diese Betrlsbsert, um die Luft im genlen Raum lirkulieren zu

leasen.
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'In BetrIeOurt H....en:
Stellen Sie d.n Th.rmo.tIIt Auf em_ Tern·
peratur ein* die höher Ist .1. die momen·
LI ne R.umtempe,etur. Hei-zbetrieb Ist
nlchl möglich, W<lnn der Thormostat our
.'ne niedrigere Temperatur als dIe tel­
9ic:hlicho Roumtemper.tur oingnlolll iot
In~ KühIen/Entfeudrt..:
Stellen Sia den Th.rmost•••n auf eine
Temperatur ein. die niednger illt all d'e
momentane Raumtemper.tur. Kuh'·
betriob bzw. Enlfouchton ilt nlchl m6g1ich,
wenn der ThermoI'.' euf sine hohere
Temper8tur al. die t8tsaehhc:he Raum­
lomperolurelngmollt Ist (Im Kühlbelriob
orbeilet donn ouo""hließlich d.. G.bl.·
..I.

In Iletrleboorll.uftumwlloung:
0 .. Kllmogorat bnn nicht lum Hoizon
oder Kühlen dn Rauml!t verwandel wer·
den.
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TIMER-BETRIEB

Anw....ngen. die elch euf den H.izbetriBb ....zleh.n j·)-.lnd nur auf dae HElZ-/KÜHLMODEll. (Umk.hrzykIWl)anwenclbar.
Vergewiasern Sie sich vor de m erstmaligen Gebreuch der Timer-Funktion des Klimageräles. daß die Fernbedienung auf die
richtige Uhrzeit eingestellt worden ist lsiehe Seite 6).

Gebrauch des Einschlllt- und Ausschalt-1imers

Gebrauch des Programm-1imars

1

2

3

1

2

3

Drücken Sie die START/STOP-Taste. IFells das Gerät
bereits eingeschaltet Ist, fahren Sie mit Schritt 2 fort.)
Die OPERATION·Anzeigelampe (roll des Innengeräts leuchtet auf.

Betitigen Sie die nMER·Tasta zur Wahl der Einstellung
OFF IAusschalt-Tlmer) bzw. ON IEinschalt-llmerl.
Bei jeder Betiltigung der Teste wechselt die Timer·Funktlon in der folgen­
den Reihenfolge:

[

RESET- OFF -ON- PROGRAM laFF .... ON. OFF.-ONI~
11lticIIsIBl1ung1 (Ausl lEin) ~~AUS .. EIN,AUSt-EJNI

Die grüne TIMER·lampe em Innengerät leuchtet auf.

Betätigen Sie die SET nME-Tasten zur Einstellung der
gewünschten Aus- bzw. Einschaltzeit.
Nehmen Sie diese Einstellung vor, während die Zeitanzeige blinkt (ce. 5
Sekunden leng).

Tut. 0: Die Ziffern werden inkrementiert.
Ta"e 0: Die Ziffern werden dekrementiert.

Nech ce. 5 Seku nden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im Anzeige­
reld.

Drucken Sie die START/STOP-Taste. (Falls das Geriit
bereits eingeschaltet ist, fahren Sie mit Schritt 2 fort.)
Die OPERATION·Anzeigelempe (rotl des Innenge,iila leuchtet euf.

Stallen Sie die gewünschten Ein· und Ausschaltzeiten
tür den 11mer ein.
Lesen Sie den Abschnitt "Gebreuch des Elnschatt- und Ausschalt·Time.."
lur Hinweise zur Einstellung von Betrieboert und Zeiten.
Nach ca. 5 Sekunden e rsehei nen die vorigen Anzeigen wieder im Anzeige.
feld
Die grüne TIMER·lempe sm Innengerälleuchtet aul.

Betiitigen Sie die TIMER-Taste zur Wahl der Betriebs­
art des Programm-Tlm.rs ("OFF -+ ON- (Aus ~ Ein)
oder "OFF f- ON- lAus f- Ein) wird angezetgt)).
Im Anzeigeteid erscheinen ebwochaelnd die Anzeigen "OFF timer" und
·ON timer", wonech die ZeiteinsteUung des zuerst eintretenden Timer·
Betriebs lEin. bzw. Ausscheltenl engezeigt wird.
• Oe, Programm·Timer stertet.IWenn der Einschelt-Timer eis erste Funk­

tion progremmien wurde, scheltet sich des Klimegerät jetzt eus.)

Nech ca. fim I Sekunden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im An­
zeigefeld.
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Belitigen Sie die TIMER·Tule zur Wehl der
Elnotellung TIMER RESFT (Ruck,tellungl
Das Khm-aerit schaftet aur norm.len Betrieb
zurück.

IA...... dM-ll-..ElllItellung

Führ.n Sie Schritt 2 und 3 o"-n aus.

Au_helt.., .. Klimogeril$ bei
aktivierter Timer-FunJrtion

Drucken Sie die START/STOP·Teale.

Andem VDn~Inp", .......
aktivierter Tirner-Funktion

Um Irgendwelche Belrieb.bedlngungen
(z. B. Betrlebee... GeblilOdrehzahl.
Thermolltalelnslellungl n.eh beendeter Ein·
I!ItlUung dei nm.na vorzunehmen. warten
Sia. bis die vorigen Anzeigen in d•• AAu5ge·
feld luruekgekehrt sind. Dann drUd<en Sie die
entsprechende Te'te en der Ferrlbedienung.
um dl8 gttWiJnlChte EinlleHung VOfzunetl­
men

Belllrgon Sie die nMER·T..tezurWohl der Ein·
Itollung T1MER RESET iRückOlellungl. 0..
K1i""gertt odl.tte,eufnormelen Bet".b rurUd<

I Andem der lJmeto.Elnotall!!!!1l
l. Fuhren Sie die Schrille im Abschnitt .Ge·

breuch du EInschell' und AUlSchell·
11me... zu, Wehl der limer·EinlteUung
IUe' dia gailnden Wllrden 1011.

2. Betät,gen Sie die TIMER·Taste zur Wehl
der Einstellung OFF ... ON lAui ... Ein)
oder OFF .- ON (Aue .- E,n).

AulSChltten des Klimlgerites bel
e~ Tlrnar-Funlrtlon

Orücken Sie d,e STARTISTOP·Taste.

Ändern von~nllU",.nbei
.ktJvierter nmer·FunktiOl1

Um Irgendwelche Betriebsbedingungen (z.
B. Betriebsart. Geblasedrehzlhr, Thermostat­
einstellung) nach beendeter Einslellutl9 des
nm". vot2unehmen, wanen Sie. bis die
vorigen Anzeigen fn das Anzeigefeld zurück·
gekehrt lind. Dann drücken Sie die ent.pre­
chende T,.tB an der Fernbedienung, um dJe
gewünschte Einstellung YOfZunehmen.

t,



Technische Dokumentation Split-Klimageräte: Deckenmodelle ABY

TIMER-BETRIEB

TlMER«11EB 1HJrrN.lse zum~Tm-I I
• Der Programm-Time, gestattet eine bequeme Pro­

grammierung des Aussenalt· und Ein6Chelt·limers in elrlllm
einzigen Bedienungsvorgang. Dabei kann zwischen den bei­
den Sequenzen Ein-Aus und Aus-Ein gewählt werden. Jede
Sequenz gilt für eine Zeltdauer von 24 Stunden.

• Oie werst aktiviarte Timer·Funktion ist die, deren Zeitpunkt
der momentanen Uhrzeit em nächsten ist. Die ieweilige
Reihenfolge desTlmer·Belriet>s wird durch die Richtung des
Pfeiles im Anzeigeteid der Fernbedienung gekenmeichnet
C"OFF-> ON" bzw. "OFF I- ON"j.

• Der Programm-limer kann beispielsweise dazu verwendel
werden. das Klimegerit nach dem Ei nschlefen eutomatisch
auszuschalten (Ausschalt·Tlmar) und am niichstan Morgen
nach dem Aufstehen eutomatisch einzuschelten.

I Über den Elnschalt-Tlmer ION tlme,l I
• Die Timer-Funktion ist daw gedacht, Ihren Raum zur ge­

wünschten Zeit auf eine angenehme Temperatur zu brin­
gen. Dazu muß du Gerat selbstverständlich vor der einge­
stellten Zeit mit dem Betrieb beginnen, demit die gewunsch­
te Temperetur zur eingestellten Zeit bereits erreicht Ist (z.
B. morgens).

• Je heißer ee (im Sommerl bzw. je kilter es (im Winterl ist.
desto fruher beginnt das Geräl zu erbeitan.

" Beim Heizen von 45 bis 10 Minuten vOr
der eingestellten Zeit.

Beim Kühlen/Entfeuchlen ....... von 20 bis 10 Minulen vor
der eingestellien Zeil.

Bei luftumwiilzung geneu zur eingBStellten Zeit.

SCHLAFZEIT-TIMER

Anweiwng8n, dl. sich auf den Helzbetrieb be~iehen (.) sind nUr auf da HEIZ./KUHLMODElL IUmkehrzyldul' anwandb.r.
Im Gegensatz tU den übrigen Tlmer-Funktionan wird der Schlafzeit-limer auf die Zeitdauer eingestellt, die bis zUm eutometi·
schen Ausschelten d89 Khmagerates verstreichen soll (z. B. nech zwei StundenI.

Um eine übermößige Erwärmung oder Abkühlung des Raumes wlihrend d•• Schlafes tU verhindern, ändert der Schlatzeil­
Timer die Thermostatetnstellung aUlomatisch entsprechend der Einstellung der Einsch lef~eit. Nech Ablauf der voreingestellten
Zaildeuer schaltet sich das Klimagerlit autometisch sus.

BetlUge" Sil die TIMER·Teste zur Wehl der
Einstellung TIMER RESET (Rllckatellunlll,
DISKtim~ achah" auf nonnalen Betrieb
zurück.

Ausschalten da Klimagerätes bei
•__-Funktion:

[)rücken SI. die STARTISTOP·Tnt•.

I AlMacIl-.. c1erll..--funktlon:

In 8etriebsart Kühlen/Entfauchten;
Nech Einstellung des Schlafzeit·Timefl wird dia Thermostat­
ainstellung alle 60 Minuten eutomalisch um 1° erhöhl. So·
b.ld dia ursprünglich eIngestellt. T.mperatur um insgeseml
2° verringert wordan ist, wird dia jeweilige Thermostat.in.
stellung rur die restliche Dauer den Einschlafzeit beibehalten.
wonech sich das Klimageril eutomatisch ausschaltet.

Hinweise zum Sehlafzeit·llmer

Teste 8: Die Ziffern werden inkrementiert.
T.... 0: Die Zittern werden dekrementiert.

Ändern der Einschlllfzelt·Elnstellung

Nach ce. fünf Sekunden erscheinen die vorigen Anzeigen wieder im Anleigefeld.

Drücken Sie die SlEEP-Taste bei ein- oder ausgeschaltetem
Klimagerät.
Oie rote OPERATION-lempe und die grüne TIMER·lampe am Innengerill leuchten
euf.

Gebrauch des Schlaheit-limers

Drücken Sie die SlEEP-Taste und stellen Sie die gewünschte
EInschlafzeit über die SET TIME-Tasten ein.
Nehmen Sie diese Einstellung vor, während die Zeitanzeige blinkt (ca. fünf Sekun­
dan langl.

°ln &.trw-t HelDn:
Nach Einstellung des Schlefzeit-Tlmers wird die Thermostet­
einstellung alle 30 Minuten autometisch um '0 verringert.
Sobald die ursprünglich eingestell1e Temperelur um insge.
samt 4° verringert word.n ist, wird dia jeweilige Thermostat·
einstellung für die restliche Dauer der Einschlafzeit beibehal·
ten. wonech sich das Klimageröt automalisch ausschaltet
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EINSTELLEN DER LUFTSTROMRICHTUNG

Anweiaungen. dis slc:h sut den Helzblrtrleb beziehen ") arnd nur sut des HEIZ-/KÜHLMODEU.'Umlleh~yklusl.nw....dbar.
Die vertikale Richtung das Luftstroms Cup·down/nech oben ·nech unten) wird durch Drücken der Testa AIR FLOW DIRECTION
VERTICAL SET (VERTIKALE EINSTELLUNG DER RICHTUNG DES LUFTSTROMS) eingestellt. Die horizontale Richtung des
Luftstroms IIrightlleftirechls/llnhl wird durch Drucken der Teste AIRFLOW DIRECTION HORIZONTAL SET (HORIZONTALE
EINSTELLUNG DER RICHTUNG DES LUFTSmOMS) eul der Fernbedienung eingestellt.

Vertikaleinstellung Lt. VORSICHT

HorizonteleinsteIlung

Drücken Sie die AIRFLOW DIRECTION-Taste VERTICAL SET.
Bei jeder aeteligung der Te81e ändert sich dIe vartikele Lultstromrichtung wie fo'gl;

• Nehman Sie die Einstellung der vertlkelen Luftstromrichtung innerhalb der oben
gezeigten Bereiche vor.

• Je nech der gewählten Betriebsert wird die vertikale Lultstromrichlung eu\ome·
tisch wie 101gt eingeslellt

Waagerechte Stellung Ul : Beim Kühl· oder Entfeuchtungsbelrieb

Nach unten ID : •Beim Heizen

• Wihrend der ersten Minute des Autometikbetriebs wird die luftlllromrichtung
auf die waagerechte Siellung (j) eingestellt; wehrend dieser Zeitspanne kann die
Luftstromrichtung nicht verandert werden.

• Bsnutzen S", immer die AIRFlOW
OIRECTION·Te.ten eur dar Farnbedie·
nung. um dIe Richtung der verlikelen
und honzonlalen Luftleitlamellen ein­
zullsllen. Eine Funktionutörung kann
8uftnrten, wenn versuch' wird, die Ver~

tikal·Luftleitkllppan mlnuell zu verstel·
rln. In linam .olchen FalllC:hlhen SIe
de.Klimegeri,einmelsu8 und wieder
sin. Olnlch .0Uten die Vlrtikel·
Lllhleill.maUan wieder einwandrre;
arbeiten.

• Athtln Sis baim Ku!>l· und En\·
leuchtllngsbstrieb dersur. dia
Luftlslttlappen nicht für lingarl Zlit in
dln für Heizbetrieb vorgesehenen Be­
reich l@-<l)l tu bringen, dl .icIl In· ,
derenlall. Koodenewaaer im Umreld
dee Luft.II.I...... nieds""'hllgln und
von dielem .uf den Boden abtropfen
kann.

• In sinem Raum. In dem lieh Kleinkin·
der. ilt... MonlChen oder Kranke euro
hellen. ;11 betondere Sort/fsll beI der
Eln81ellung der Luftltromrjchtung und
der Rsumtemperltur geboten.

• Stecken Sie w.der Finger noch Indere
Gegenllinde in den lufteU8leB;

<D

Die Anzeige eu' dem Anzaigefeld der
Farnbedienung iindert sich nicht.

Geeignete Einstellungen der luftatromrichlung:
CD.<ID.@ Beim Kühlen ode. Enlfeuchten
CD.<ID.<D,@.@: •Beim Heizen

Drücken Sie die AIRFLOW DIRECllON-Taste HORIZONTAL SET.
Bei jeder Betatigung der Taste iindert .ich die vartlkele Luftstrornrichtung wie folgt:

o"!I' 0

lMisplel;Bai Ein.leUung aufVertieal Air
Direclion IVertike 18 Richtung
des Luftslroms}

1le1sp1e1:Bei Einstellung eul Horizontel
Air Direction (Horizonteie Rich·
tung desluftstromsl

Abb.g

Die Anzeige der Fernbedienung
iindert sich nicht.

• Nehmen Sie die Einstellung der horizontalen Luft.tromrichtung innerhalb der
unlen gezeigten Bereiche vor.
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AUTOMATISCHE LUFTLEITLAMELLEN-FÜHRUNG

Schelten Sie des Klimsgsrät sin, bevor Sie den folgenden Bedienungaschrin euefÜhren.

SWlNG-Betrieb der vertikalen Luftleitlamellen einschalten

Drücken Sie die AIRFlOW DIRECTION-Taste VERTlCAL SWING.
Die SWING·Anzeigeiampe (VERTICAL SWING) (orange) leucntet auf.
In dieser Betriebsert bewegen sich die vertikalen Luftleitramellen auf und ab. um
die Luftbewegungsriehtung automatisch zu variieren.

SWlNG-Betrieb der vertikalen luftIeftiamellen ausschalten

Drücken Sie die AlRFLOW DIRECTION·Taste VERTlCAL SWING
nochmals.
Die SWlNG.Lampe enischt.
Die vertikalen Luftteitlemellen kenren in die Stellung zurück. aus der die eutomati·
sche Luftleillsmellen·Führung ursprünglich gestartet wurde.

Hinweille zum Vertikal-Swing

Belspl":Bei Einstellung auf Vertieal
Swing (Vertikaler Schwenk)

• Die automatische Luftleitlemellen.Führung findet inner­
halb du Bereichs der Luftslromrlchlung statt. die der re­
weils gewahlten Strömungsriehlung enlspricht.

Einste6Jng dir~ng SWlNG-8erelch

<D <D bis@)

® <D bis (])
0) ~ bis(j)
(9 @bisID
@ <D bis ID (genzer Bereich)

Bereich der Riehtungsänderung (siehe Seite 11, Abb S)

• Wenn der Schwenkbereich nicnt wie gewünscht einge·
richtel ist. dia Tssta AIR FLOW DtRECTION VERTICAl SET
(VERTIKALE EINSTELLUNG DER RICHTUNG DES LUFT­
STROMS) betätigen. um den Schwenkbereich zu ändern.

• Wenn des Gebliise nicht oder mit sahr niedriger Dreh·
zenI erbeitet, S10ppt die autometische luftleitlemellen·
Führung u. U. vorübergehend.

• Stellen Sie in den Betriebserten Kühlen und Enlfeuehten
die vertikalen kleppen nlcnt für längere Zeiteuf die Poei·
tionen (j) bis @, da Wasserdampf an den klappen kon·
densieren kann, wodurch etvl. Wassertroplen aus dem
Geriit sustreten.

SWING8etrieb der horizontalen lufIIeiUameJlen einschalten

Drücken Sie die AIRFLOW DIRECTlON-Taste HORIZONTAL
SWING.
Die SWING·Anzeigelampe (HORIZONTAL SWlNGl (orengelleuchtet euf.
In dieser Betriebsert bewegan sich die horizontalen Luftleillsmlllllln hin und ner,
um die luftbewegungsrichtung automatiKh zu veriieren.

Hinweise zum Horiontal-Swing

Drücken Sie die AIRFLOW DIRECTlON-Taste HORIZONTAL
SWING nochmals.
Oie SWING-Lampe [HORIZONTAL SWlNGl erlischt.
Dia horizontalen luflleitlamellen kehren in dia Stellung zurück. aus der dia automa­
tisene Luftleltlamellen·Führung ursprünglich gestartet wurde.

• [)je automalische lultlaitfameUer>-Fühnung lindat Innemalb
d<ts Benlichs der Luflstromrichtung stall, die der jeweils ge­
wAnl!en SlrOmungsrichlung entspricht.

EinstllIkJng der Ilewogungsric:htung SWING-Bereleh

<D (IJ bis (!) (ganzer Bereich)

CD <Dbis@
@ <ID bis (j)
@ Q) bis ID
® (j) bis ID [ganzer Bereich]

Bereich der Rlchlungsänderung (siene Selta t1, Abb 91

Beöspl..:Bei Einstellung auf Horizontel
Swing (Horizontaler Schwenk)

• Wann der Schwenkbereicn nict'lt wie gewünscht einge­
richtet ist, die Taste AIR FLOW OIRECTION HORIZONTAL
SET (HORIZONTALE EINSTELLUNG DER RICHTUNG DES
LUFTSTROMSl beliitigen, um den Scnwllnkbereich zu
ändern.

• Wenn das Gebliise nlent oder mit sehr niedriger Dren­
zah I arbeitet, stoppt die automatische Luftleillemellen­
Führung u. U. vorübergehend.
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ENERGIESPAR-BETRIEB

Anweisungen, dIe aic:h euf den He~1ebbeziehen (·1 sind nur auf des HEIZ./KÜHLMOOELl IUmkehrzykhnlanwendbar.
Die Klimeanlega kann sO arbeiten, deß dIe Kosten des Energieverbrauchs gering geha~enwerden.

Wie verwendet man dia Funktion ENERGY SAVE OPERA·
TION (ENERGIESPAR-BETRIEB)

1

2

Drücken Sie die START/STOP-Taste, (Falls das Gerät
bereits eingeschaltet ist. 'ehren Sia mit Sc:hrttt 2 fort.)
Die OPERATION·Anzeigelampe (rot) des lnnenegeräte leuchtet auf.

Die Taste MASTER CONTROl (HAUPTSTEUERUNGI
drücken. um die Betriebsart COOL, DRY, *HEAT (KÜH­
LEN, TROCKNEN, HEIZENI zu wählen. I~ der funktion ENERGY SAVE I

(ENERGIE SPAREN)

3 Testa ENERGY SAVE (ENERGIE SPARENI drücken.
Dill Funktion ENERGY SAVE (ENERGIE SPARENI kenn nur verwendet
werden, Wenn die Tule MASTER CONTROL (HAUPTSTEUERUNGI zur
Wahl von COOL, DRY oder °HEAT (KÜHLEN, TROCKNEN oder HEIZENI
verwendet wird.

die Teile ENERGY SAVE IENERGIE SPAREN)
drücken.

Über das ENERGIE SPAREN

Durch Sieuerung dar Temperelureinstellung am Thermostelen hilft die Kllmeanlage, EnergiekoBlen zu aparen.

'Wihrend dea Helm.trieba:
Sobald dIe Taste ENERGY SAVE (ENERGIE SPAREN) ge­
drückt wird, verringert sich dia Ternperaturemslellung des
Thermoaleten um 1°C und sankt sich dann alle dreißig Mi·
nulan zusillzlich jewei Is um 1° C.
Denach wird der Energieverbrauch dadurch eingespert. daß
dar Thermostat die Temperalur dauerhaft um 4°C unler der
eingestellten Temperatur hält.

Wihrend dea AIbeltsganllll Kiihlen/Trodlnen:
Der Thermostat arhöht die Temperatureinatellung um 1°C,
sobald die Taste ENERGY SAVE (E NE RGI ESPARENI gedrückt
wird und erhöht denn nach 1 Stunde die Temperetur erneut
um '·C. Danach wird der Energieverbruuch dudurch ein·
gespart, daß beim Kühlen ode r Trocknen euf Dauer eine
Temperatur von 2°C über der eingestellten beibehalten wird,

El_lung der Funlltlon ENERGY SAVE (ENERGIE SPARENI Elnat_1l1I dor Funktiool ENERGY SAVE (ENERGIE SPARENI

AUTOMATISCHE UMSCHALTUNG

Die MANUAL AUTO·Teste kann für vorübergehenden Betrieb dea Garilea mit uutomatlscher Umscheltung verwendet war­
den, wenn die Fernbedienung nichl zur Verfügung stehI.

• Wenn die BedienlJngselemente 8m

Innengerlt zur Belaligung dee Kllme·
9ar6l... verwendet werden. erbeit... el
genau wie bei Wahl des Auto­
molikbelrieba (AUTO) an der Fernbe·
dienung leieha 5<li.e 81.

• Die gewahlle Goblieog...,hwindigkeit
I...AUTO·: die Thermostatoinltollung
il123 ·C.

~ GE_FAH_R _

Ta..eMANUAL AUTO IAUTOMATIK MANU·
ElU nleht mit feuchten HInden oder spillen
Gogenstanden drUCken, d. sonm ein Strom­
schlag od.( eine FehHunktlon Yllru'lIcht
_den kann.

EIlERGVSAVE
ON IEIlERGIE t ---l
SPAltEN ~-IEtllGESCHAlTETI

" 1'(; :!"C
- Set T.mptrlll".

(Temperatur

timteU.")

Gebrauch der Bedienungselemente sm Innengerät

Drücken Sie die MANUAL AUTO·Testa am Bedienungsfeld des
Innengeriites.
Um den Betrieb zu slOppen, drücken Sie die Teste MANUAL AUTO nochmals.
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PFLEGE UND INSTANDHALTUNG

GEFAHR
• Achten Sie 1I0r dem Reinigen des Klimegeriits derau', daa Gariitauszuschalten und 110m Netz zu

trennen.

• Trennschaltar auaschalten.

Reinigen des luftfilters

1. Zum Herausnehmen luftfilter nlleh oben
ziehen.
Zum Herausnehmen Luftfilter nach lIorne ziehen Heraus­
nehmen des Luftfilters durch Anheben des Handgriffs
und g'eichzaitigem Herau9ziehen zum eigenen Korper
hin.

Luftfilter
I
\

2. Die luftfilter reinigen.
Durch Staubseugen oder Waschen den Sleub aua den
Luftfillern entfernen. Nach dam Waschan Luftfilter en
einem vor SOnnenlicht geschürrten Ort gründlicA trock­
nen IBssen.

3. Die luftfilter wieder em Ansauggitter an­
bringen.
Dia Luftfilter an dar Innenseite des Ansaugginers anbrin­
gen.

• Steub kann entweder mit einem Staubsauger oder durch
Waschen des luftfilters in einer Losung eus einem neu­
tralen Reinlgungsmiltal und Warmem Wasser eus dem
Filter entfernt werden. Nech dem WascAen lassen Sie den
Filter gründlich trocknen, bellor Sie ihn wieder einsetzen.

• Fells sich Schmutz im Luftfilter ansammelt, wird der Luft·
etrom reduziert, die Geriiteleistung beeinträchtigt und das
Betriebsgeriiusch lIerstiirltt.

• Bei normelem Betrieb sollte der luftfilter alle lIier Wo­
chen gereinigt werden.

• Nech Isngerem Gebrauch kann sich Schmutz im Inneran das Klimageriites ansammeln, wodurch dia lalstung beein­
trächtigt wird. Es wird deher empfohlen, das Gerät zusätzlich zur normelen Pflaga und InstandhellUng in regelmäßigen
Abstilndan überprüfen zu lassen. Satzen Sie aich dazu bitta mit dem Kundendienst In Verbindung.

• Verwenden Sie zum Reinigen des Klimegeriites kein Wosser mit elnar Temperetur von mehr eis 40 ·C, keine Reinigungs.
minel mil Schlellwirkung und keine leichi flüchtigen Chamikelien wie Benzin und Farbllerdünner.

• Versprü hen Sie keine Insektizide oder Haersproys ;n der Nähe das Klimageriitea.

• Wenn das Klimogaräl einen Monat oder länger nicht betrieben wardan soll, 10598n Sie es einen halben Tag leng in der
Betriabsart luftumwillzung laulan, um die Bautaila im Geriiteinneren gründlich zu trocknen.
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FEHLERSUCHE

~WARNUNG
Bei einer Fehlfunktion IBrendgeruch usw.) stellen Sie den Betrieb sofort ein, ziehen Sie das Nel2lcBbel
VOn der Steckdose eb und nehmsn Sie mit einem zugelassenen Fach-Kundendienst Kontekt auf.
Durch bloßes AUS8Chelten des POWER·Schaltere der Anlage wird des Gerät nichl vollslilndig vom
Stromnetz getrennt Achlen Sie deher stets dereuf, den Netzstecker abzuschalten, um sicherzustel­
len, daß die Stromzufuhr vollständig getrennt ist.

Bine iiberprüfen SIe die folganden Punkle, bevor Sie den Kundendienst In Anspruch nehmen;

F.hJer Uruche
Siehe
S.1t.

Normale Gerat arbeitet nicht • Wird dea Garät aus- Und sofort wiedar eingescheItet, so erbeilet
Funktionen aafort: der KomprelJSor ce. 3 MInuten lang nicht, um ein Durchbrennen

der Sicherung zu verhindern. -
• Jedesmei, wenn der Netzachelter eus- und wieder eingeachaltel

ist, erfolgl3 Minuten lang eine Schutzschaltung. Während dieser
Zeit kann die Anlege nicht betrieben werden.

Es sind Geräusche zu • Während dea Betriebs und unminelbar denech wird u. U. des
hören: GereullCh des Wessers wahrgenommen. des durch die Röhren

des KlImageretas fliaßt. Wahrend der eralen 2-3 Minuten nach
dem Einschelten ist das BetriebsgeräullCh em lautesten (Kälte.
mitteilließt durch die leitungen). -

• Während des Belriebs ertönt u. U. ein leises Quietschgeräusch.
Dies ist auf winzige Dehnungen und Schrumpfungen der vorde-
ren Abdeckung eufgrund von Temperaturänderungen zuruckzu-
fuhren .

•• Beim Heizen wird u. U. eb und zu ein Zischgera usch gehört, des
16beim autometlschen Entfrosten erzeugt wird.

Anomeler Geruch: • Das Innengerät gibt u.U. Gerücheeb, die eUB der Reumluft (Mö·
bei. Zigare\tenreuch usw.J in das Innere des Klimegerätes gelengt -
sind.

Dampf· oder Reuch- • Beim Kühlen odar Entfeuchlen dringt u. U. leichter Dempf aus
entwicklung: dem Innengerat. Dies hrt euf die plötzliche Abkühlung der Flaum· -

luft durch die vom Klimageräl abgegebene luft zurückzufUhren,
so daß es zu Kondenswesser- und Dernplbildung kommi•

•• Beim Heizen stoppt du Gebliise des Außengerätes möglicher-
weise, wonach Dampf eus dem GarBt dringi. Dies hängt mit dem 16
Betrieb der eutometischen Entfrostfunktlon zuummen.

Der luftstrom ist •• Beim Sterten des Heizbetrieb. achaltet des Geblese vorüberge·
schwach oder stoppt: hend auf eine sehr niedrige Drehzahl. damit sich die Beuleile im

Gereteinneren ausreichend erwarmen können.
•• Wenn die Raumtemperatur im Heizbetrieb die Thermostatein· -Mellung überachreitet, stoppt des Außengerlit, und des Innen-

geret arbeitet mit sehr niedriger Gebläsed rehzeh I. Stellen Sie den
Thermosteten eof eine höhere Temperetur ein, fells Sie den Raum
slärker heizen wollen•

•• Beim Heizen stoppl das Klirnegeriil {ce. 7-15 Minuten langl, weh·
rend die automatische Entfrostfunktion elttiviert ist. Während des 16
eutomatischen Entfrostzyklus blinkt die OPERATION-lempe.

• Beim Entfeuchten und wehrend der Überwechung der Reum·
temperatur arbeitet des Gebläse u. U. mit sehr niedriger Dreh· 7
zehl.

• Bei eutometiSl:her Überwechung erbeitet des Gebläse u. U. mit 7
sehr niedriger Drehzahl•

Wasser läuft eus dem •• Beim Heizen kann der eutomatlsche Entfrostbetrieb deli> führen.
Außengerei: daß WeBSer BUS dem Außengerlil Irin. 16
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FEHLERSUCHE

Anwelsungen, dle sldl .uf den Helzbetri~ beziehen 1·1, sInd nur .uf das HELZ-/KÜHLMODELL IUmkehrzytdU3. enw"".o..r.

Fehler PrUfpunkte
Siehe
Seite

Bitte erneut Kein Betrieb: • Ist der Netzstecker von der Steckdose getrennt?
uberprüfen • Ist ein Netzau.fall aufgatrelan? -

• Ist eine Sieharung durehgebrennt, oder wurda Bin Unterbreeher
ausgelöst?

• Ist eine TImer·Funktion ektiviert? 9to 10

~hleehte Kuhl· odar Ha;z· • ISI dar Luftfilter versehmutzt?
laistung: • Sind lulteinlaß oder Lultausleß des Klimagerates blockiert?

• Ist die gewunschte Raumtemperatur IderThermostat) korrekt ein·
gestellt worden?

• Steht ein Fen.ler oder eine Tür ollen? -
• Dringt beim Kühlen slarkes Sonnenlic:ht dureh "in Fensler in d"n

Reum?IVorhänge ~hließen.)

• lat beim Kühlen gleiehzeilig ein Heizgeräl oder ein Pe im Raum
eingeSchaltet, oder befinden sich viele Personen im Raum?

Des Gerät erbeitet anders, • Sind die Batterien der Fernbedienung erschöpft?
eis an dar Fernbedienung • Sind die Balterien rlehtig in die Fernbedienung eingelegt wor· 6
eingestellt wurde: den?

Fells sich die Störung nech Vornehme der obigen Prüfungen nichl beseitigen läßt, ein Brandgeruch festgestellt wird oder die
TIMER·Lempe blinkt, stellen Sie den Betrieb unverlü9'ich ein, und wenden Sie eich en einen zugel89senen Kundendienst·
techniker.

HINWEISE ZUM BETRIEB

Anweisung,,", die Alch euf den Helzbetrleb beziehen [']A1nd nur.uf des HEIZ-/KÜHLMODELL IUmkeh~lusl .nwendt..r.

[i"etrleb und leistung

• Heizleistung

• Bei diesem Klimagerat findet eine Wärmepumpe Anwen­
dung, welehe der Außenluft Wiirma entlieht und in den
Reum leitet. Aus diesem Grund nimmt die Heizleistung
bei fallenden Außentemperal\tren ab. Fells des Kllmageriit
keine euereichende Beheizung dee Raumes Iielart, wird
empfohlen, es in Kombinetion mil einem anderen Heiz·
gerät zu betreiben.

• W.rmepumpen·Klimegeräte erbeiten mit Wermluft·
Umwälzung, um den gllS8mten Raum zu beheizen. Da­
her deuel1 es nech dem Einschelten einige Zeit, bevor
der genze Reum werm ist.

-Wenn Innen- und Außentemperltur hoch sind

• Wenn während des Heizbelriebs die Innen- und Außen­
temperaturen hoch sind, kann dae Gebläse der Außen·
anlege zeitweilig etappen.

-Mikroproz8ssorgesteuerte Entfrost-Autornatik

• Bel niedriger Außentemperatur in Verbindung mit hoher
LuftfeuchtIgkeit kann sich beim Heilbelrieb Frost em
Außengerät bilden, wodurch dIe Heizleistung reduziert
wird.

Der eingebaute Mikroprozessor du Klitnagerätes über·
weeht dIesen Zustand und ektiviertggf. die Enltrost·Funk­
tion. Dies bewirkt eine vonibergehende Unterbrechung
des Heizbetriebe Cca. 4-15 Minuten lengJ.

WAhrend des eutomatischen EntfroslZvklus blinkt die
OPERATION·lempe (rotl.

Kühlln bei niedriger Umgeoongstemperatur

• Wenn die Außentemperatur abflillt, können die Gebläse
der Außenenlege auf niedrige Drehzehl umschalten oder
kann einee der Gebliise von Zeit zu Zeit gestoppt we rden.
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HINWEISE ZUM BETRIEB

Automatische Wiedereinschaltung

Bei einem Netzeusfell

• Wenn der Betrieb des Klimegerätes durch einen Netzaus·
fall unterbrochen wurde, wird das Klimageriit nach
Wiederhllrstellung dllr Stromzufuhr automatisch in der
zu lem ektivierten Belr;ebsart eingeschaltet.

• Bei Auftrelen eines Nellausfalls während des Timer·Be­
triebs wird der Timer zurückgestellt, und das Klimagerilt
slartet (bzw. Sloppt) zum neu e,ngestellten Zeitpunkt. Falls
diese Störu ng auftrin, blinkt die TIMER· lampe (siehe
Seite 5)

• Bel Verwendung eines enderen Elektrogerätes (elektri·
scher Resierer usw.1 oder eines Mobilfunkgerales in der
Niihe dlI$ Klirnagarö\es kllnn der Betrieb des Klimagerätes
gestört werden. In einem solchen Fall trennen Sie den
Nellstecker des Klimagerales elnmel vo n der Steckdose,
schließen Sie dlls Ger<h wieder en und verwenden Sie
die Fernbedienung, um den Betrieb des Kllmageriites fort·
zusetzen.

Kühlen/Entfeuchten • Heizen

Außentemperlltur kÜHLMODEll ABY36AG

ABY4SAG Ce.~2·C -

HEIZ· UND
ABY36RG

KÜHLMODELL Ca. G-52·C Ce. ·!>-21 oe
ABY45RG

lUmkehrzyklusl

Reumlempentur mind. lBoC (Ce.) Ca. 3O·C oder weniger

Luftfeuchllllluoitlm Reum Cs. 80% rel. Feuchle oder we-
mger. Bei liingerem Betriab
des Gerätes unter Bedingun·
gen hoher Luftfeuchtigkeit
kenn sich KondenswaPer euf -
den Außenfliichen des Innen·
gerates bilden und sur den
Boden bzw. euf Gegenstände
unter dem Innengerätlropfen.

• Wird das Klimageriil bei höheren als den hier angegebenen Temperaluren betrieben, so Irin u. U. die aulomatische $(:hutz·
schaltung in Funktion, wodurch der Betrieb unterbrochen wird. Beim Kühlen und Enrfeuchten bei niedrigeren eis den hier
angegel>ene~ Temperaturen kann es vorkommen, daß der WiirmetBuscher vereist, was zu einem Auslaufen von Wasser
oder anderen Störungen führen könnle.

• Benutzen Sill dieses Gerel nichl tür andere Zwecke al. %um Kühlan, '"'liaizen, Entfeuchten und zur Luflurnwäl%ung von
Räumen in gewöhnlichen Wohnungen.
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